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LIEBE LESEFREUNDE,
mit der 47. Ausgabe verabschiedet sich die aktuelle Redaktion. Wir freuen 
uns, dass die Zeitung noch rechtzeitig vor den Sommerferien fertig geworden 
ist und ihr etwas zum Lesen habt, falls es mal langweilig wird...

Und was gibt es diesmal? Wir haben ein interessantes Interview mit Frau 
Spiegel gemacht, es gibt ein Portrait über den Fussballstar Toni Kroos und 
ein Fussballquiz mit Witzen für alle Fans des Ballsports. Wir stellen die Band 
Electric Callboy und die Sängerin Ariana Grande vor für Musikfreunde und 
ansonsten erfahrt ihr noch etwas über Schildkröten, den Film Woodwalkers 
und über das schönste Land der Welt: Thailand und unseren Schulgarten.

Genießt die Sommerferien und wir sagen TSCHÜSSS zu allen 6-Klässlern.

Euer Team vom Milchstraßenboten
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FUN FACTS:
• Mit nur max. 8 cm Körperlänge sind gesägte 

Flachschildktöten die kleinste Art der Welt! 

• Römische Legionäre schützen sich in einer 
„Schildkrötenformation“ gegen feindliche Pfei-
le und Speere.  

• Der Panzer von Jungtieren ist noch weich, 
durch Einlagerung von Kalk entstehen erst im 
Laufe des Lebens die stabilen Knochenplatten. 

• Meeresschildkröten legen ihre Eier immer an 
dem Strand, an dem sie selbst geschlüpft sind. 
Sie orten ihn im weiten Ozean durch einen 
körpereigenen Magnetkompass der magnetische 
Feldlinien der Erde wahrnimmt. 

• Die Moschussschildkröte kann bis zu 6 Monate 
lang unter Wasser bleiben, ohne einmal Luft zu 
holen. 

• Alle Schildkrötenbabys sind Nestflüchter und 
von Anfang an nach dem Schlüpfen auf sich 
selbst gestellt. 

• Lederschildkröten legen jedes Jahr über 150 
Eier.

SCHILDKRÖTEN - GEPANZERTE TIERE AUS DER URZEIT
Von Tom (4b)
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Schildkröten gehören zu den Wirbeltieren (Sau-
ropsida) und erschienen erstmals vor mehr 
als 220 Millionen Jahren im Zeitalter Karnium 
(Obertrias). In der wissenschaftlichen Systematik 
werden sie zu den Kriechtieren bzw. Reptilien 
gezählt. Man unterscheidet weltweit rund 360 
Arten mit über 200 Unterarten. Schildkröten 
haben sich den unterschiedlichsten Biotopen 
und ökologischen Nischen angepasst. Die Span-
ne reicht dabei von mediterranen Landschild-
krötenarten, Gopher- oder Wüstenschildkrö-
ten und den besonders zahlreichen, kleineren 
Wasserschildkrötenarten - die in Nordamerika 
und Südostasien leben - über groß werdende 
Fluss-Schildkröten in Südamerika, Riesenschild-
kröten auf einigen Inselgruppen, Weichschild-
kröten in Asien und Schlangenhalsschildkröten 
in Australien bis hin zu den größten, den Leder-
schildkröten, die neben den Meeresschildkröten 
eine eigene Familie bilden. Schildkröten sind 
wechselwarme, eierlegende Kriechtiere. Ihre An-
passungsfähigkeit hat ihr Fortbestehen bis in die 
heutige Zeit sichern können. Durch menschliche 
Einflüsse sind aber viele Arten akut gefährdet.
Die Gruppe der Meeresschildkröten umfasst 
6-7 Arten, die mehrere gemeinsame Merkmale 
haben: Ihre Extremitäten sind zu großen Paddeln 
umgestaltet, aus denen nur je eine bzw. zwei 
Krallen herausragen und ihr Panzer ist deut-
lich abgeflacht und stromlinienförmig. Weil der 
Rückenpanzer auch bei älteren Schildkröten 
nicht vollständig verknöchert, ragen die Enden 
der Rippen frei hervor. Beim Bauchpanzer gibt 

es auch einige Rückbildungen. Durch die Verän-
derung des Panzers haben  Meeresschildkröten 
außerdem die Fähigkeit verloren, ihren relativ 
großen Kopf bei Gefahr einzuziehen. Eine An-
passung an das Leben im Salzwasser stellen die 
Salzdrüsen dar, die ständig eine konzentrierte 
Salzlösung abgeben und so den Salzgehalt des 
Blutes regulieren, denn die Nieren allein sind 
dazu nicht fähig.



DAS INTERVIEW

Was war Ihr Traumberuf in der Kindheit?
Ich bin sehr gerne zur Schule gegangen. Zuerst wollte 
ich aber Tierpflegerin werden oder auf dem Land 
arbeiten mit Tieren, weil ich Tiere so gern mochte. 
Als mein Bruder jedoch in die Schule gekommen ist, 
da war ich sechzehn, da hat es mir plötzlich Spaß 
gemacht, ihm zu helfen. Und von da an war mein 
Traumberuf Lehrerin und das bin ich auch geworden.

Seit wann unterrichten Sie an unserer Schule?
Richtig lange, seit 1998, das sind fast 27 Jahre.

Sie unterrichten bei uns das Fach Lebenskunde. Wie 
würden Sie es mit 2 bis 3 Sätzen beschreiben?
Lebenskunde ist das Fach, in dem man eigentlich 
ganz viel machen kann, was die Kinder interessiert. 
Man muss keine Noten geben oder Arbeiten schrei-
ben und ich habe trotzdem das Gefühl, dass die 
Kinder da ganz viel lernen. Vor allem geht es um das 
Zusammenleben mit anderen

Was ist der Unterschied zum Fach Religionsunter-
richt?
Lebenskunde wird von den Humanisten organisiert, 
ich bin auch Humanistin, das bedeutet, dass ich an 
keinen Gott glaube, also nicht religiös bin, und dass 
ich große Fragen der Menschen, zum Beispiel nach 
dem Tod, damit beantworte, dass man das wissen-
schaftlich erforschen kann, dass man vieles auf diese 
Art herausbekommen kann, aber nicht alles. Dass 
es aber für mich selber keine höhere Macht gibt wie 

Nali, Noah und Amitai haben mit unserer Lebenskunde-Lehrerin Frau Spiegel über Gott und die 
Welt gesprochen... Kinderrechte waren zu ihrer Schulzeit nicht bekannt, sie befürwortet eine Her-
absetzung des Wahlalters auf 16, kann nicht so gut Ordnung halten und gibt sich Mühe, 
immer freundlich und fair zu sein.

kunde“, also dass man zum Beispiel lernt, wie eröffne 
ich ein Konto? Wie kaufe ich eine Fahrkarte? Wie 
hebe ich Geld ab? Wie schütze ich mich vor Betrug 
zum Beispiel im Internet? Solche Dinge. Wie spare ich 
Geld beim Einkaufen? Wie miete ich eine Wohnung? 
Diese Sachen lernt man irgendwie nicht so richtig in 
der Schule.

Wie gefällt Ihnen unsere Schülerzeitung und haben 
Sie ein paar Ideen für uns?
Ich finde die Schülerzeitung gut, kaufe sie auch im-
mer und lese sie ganz ausführlich von vorne bis hin-
ten. Manchmal fände ich es gut, wenn mehr aktuelle 
Themen vorkommen, die die Schule betreffen, zum 
Beispiel das Problem, dass manche Kinder auf dem 
Schulhof viel kaputt oder dreckig machen. Auch im 
PC Raum wird viel beschädigt, darüber müsste mehr 
gesprochen werden.

Was sind Ihre persönlichen Schwächen und Stärken?
Meine Schwäche ist, Ordnung zu halten und ordent-
liche Pläne zu machen. Das habe ich zwar schon 
ziemlich gut gelernt, aber es fällt mir schwer. Meine 
Stärken: ich gebe mir Mühe, dass ich immer freund-
lich bin und versuche, stets fair zu sein. 

Was machen Sie in der Freizeit?
Ich gehe gerne wandern, lese, surfe viel im Internet, 
mag Filme und Serien, treffe mich mit Freunden, fah-
re Fahrrad und am meisten verreise ich gerne.

Welche Superkraft hätten Sie gerne? 
Wenn ich aggressive Leute sehe, sie aus der Ferne zu 
beruhigen, so dass sie nicht mehr aggressiv, sondern 
freundlich sind. Das würde ich gerne können.

einen Gott oder so. Und in Religionsunterricht geht es 
ja darum, dass die Religionslehrer oder -lehrerinnen 
an einen Gott glauben. Das ist der wesentliche Unter-
schied.

Wer sind Ihre Vorbilder?
Ich finde viele Menschen toll, die sich für andere ein-
setzen... und konkret hatte ich eine Kollegin, die hieß 
Frau Jahn, die war früher hier an der Schule. Sie war 
ein Vorbild für mich, weil sie zwar manchmal ziemlich 
streng war, aber immer gerecht und die Schüler sie 
sehr gemocht haben.

Zum Thema Politik: Wir hatten ja erstmals die U18 
Wahl bei uns zur Bundestagswahl. Wie finden Sie 
es, dass die AfD zweitstärkste Partei nach der CDU 
geworden ist? Zur Erinnerung: Bei der U18 Wahl in 
ganz Berlin siegte die Linke und die AfD landetet nur 
auf dem 4. Platz.
Dass die AfD in einigen Bundesländern so stark ge-
worden ist, fand ich nicht so gut, weil ich finde, dass 
die AfD viele Menschen ausgrenzt und denen nicht 
die gleichen Rechte zugesteht wie allen. Wer bei mir 
Lebenskunde besucht, der weiß, dass wir Humanis-
ten der Meinung sind, dass alle Menschen die glei-
chen Rechte haben sollen, niemand darf irgendwie 
ausgeschlossen oder diskriminiert werden.

Sollte das Wahlalter auf 16 herabgesetzt werden? 
Warum oder warum nicht?
Auf jeden Fall wäre ich dafür! Ich habe Kinder im 
Unterricht bis sie 12 sind, und wenn wir mal über 
Demokratie oder über Politik reden, merke ich im-
mer, dass schon 10-jährige da richtig gut Bescheid 
wissen und eine Meinung haben. Und mit 16, bin ich 
der Meinung, können sie sehr wohl wählen, weil sie 
wissen was sie wollen.

Welches Schulfach ist Ihrer Meinung nach überflüs-
sig und welches sollte noch neu dazu kommen?
Ich finde eigentlich kein Fach überflüssig. Was dazu 
kommen könnte, das wäre so etwas wie „Alltags-

Was hat sich im Vergleich zu Ihrer Schulzeit geändert?  
Ist Schule heute eher besser oder schlechter aus 
Schülersicht?
Aus Schülersicht würde ich sagen es ist besser, es gibt 
mehr Möglichkeiten, wir hatten beispielsweise keine 
Tablets oder Internet. Es ist weniger streng finde ich. 
Ich fand meine Schulzeit war früher viel strenger und 
die Lehrer haben sich nicht so sehr für uns interes-
siert. Wir hatten auch nicht so viel Hilfe, wenn wir 
zum Beispiel Probleme hatten. Das finde ich jetzt 
schon besser. Es wird mehr auf die Kinderrechte ge-
achtet, die haben wir zum Beispiel nie kennengelernt.

Was halten Sie vom rasant wachsenden Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz?
Das finde ich schwierig, manchmal macht es mir ein 
bisschen Angst und ich finde es auch irgendwie gut. 
Wahrscheinlich können wir diese Entwicklung nicht 
mehr rückgängig machen aber manchmal habe ich 
Angst davor, dass wir nicht mehr genügend nach-
denken, sondern das Nachdenken der Künstlichen 
Intelligenz überlassen und dann nicht mehr genug 
selber über Probleme nachdenken und zu viel Verant-
wortung abgeben.
 
Zum Schluss noch ein paar schnelle Antworten auf 
unsere entweder-oder-Fragen:

Auto oder Bahn?
Bahn.
Steak oder Tofu?
Tofu.
Karibik oder Ostsee?
Schwer... aber Ostsee.
Limo oder Wasser?
Wasser.
Tee oder Kaffee?
Tee.
Schwitzen oder frieren?
Schwitzen.
Musik hören oder Musizieren?
Musik hören.
Brief oder E-mail?
E-mail.
Bargeld oder elektronisches bezahlen?
Elektronisch bezahlen. 

Vielen Dank für das Gespräch!



WOODWALKERS – ERSTER TEIL DER SPANNENDEN SAGA 
ÜBER DAS LEBEN VON GESTALTWANDLERN ZWISCHEN 
MENSCH UND TIER
Von Isabella (4a)

Von Jakob (4b)

TONI KROOS -
FUSSBALLSTAR UND LEGENDE AUS GREIFSWALD

In dem Film Woodwalkers, im ersten Teil der Verfilmung der Fantasy-Buchserie von Katja Brandis, 
geht es um einen Jungen namens Carag, der ein Geheimis hat: er ist ein Gestaltwandler, halb Mensch, 
halb Tier. Carag ist als Puma aufgewachsen, aber von seiner Familie weggelaufen und wurde dann von 
einer Menschenfamilie, den Ralstons gefunden und mit dem Namen Jay aufgenommen. Seine Doppel-

natur bleibt erstmal ein Geheimnis. Seine Mutter Anna sorgt 
dann aber dafür, dass Carag auf die Clearwater High kommt, 
eine abgelegene Internatschule für Gestaltwandler, die von 
Lissa Clearwater geleitet wird. Dort angekommen, fühlt er 
sich zum ersten Mal in seinem Leben so richtig wohl, denn hier 
wird er so wie er ist akzeptiert denn alle sind Gestaltwand-
ler. Es gibt dort Verwandlungs- und Tiersprachenunterricht. 
Mit dem Rothörnchen Holly, Lou dem Wapiti und dem Bison 
Brandon lernt er schnell neue Freunde kennen. Es sind also 
Raubtiere und Beutetiere dabei. Die braucht Carag auch, denn 
die Welt der Gestaltwandler ist geheimnisvoll und birgt auch 
Gefahren, denen man sich am besten nicht alleine stellt.
An der Schule gibt es auch einen bösen Mann mit eigenen 

Interessen, den Geschäftsmann Andrew Milling. Er ist auch ein 
Puma, der Carag aber täuschen will und ihm einredet, dass seine 
Freunde böse sind. Carag vertraut ihm und will deshalb nichts 
mehr mit seinen Menschenfreunden zu tun haben. Das führt 
natürlich zu neuen Verwicklungen.

Seht euch den Film unbedingt an, denn er ist toll, weil er span-
nend und schön ist und er hat mir super gefallen. Natürlich gibt 
es die Gestaltwandler nicht in Wirklichkeit. Sie beschreiben aber Gefühle, die viele von uns auch ken-
nen, zum Beispiel nirgendwo richtig hinzupassen, nicht dazuzugehören oder das Gefühl, bestimmte 
Eigenschaften verstecken zu müssen.
ALTERSFREIGABE: ab 6, ich empfehle aber ab 9 Jahre
BEWERTUNG: eine 5,5 von 6 

FUN FACT: 
Auf ihrer Internetseite  
www.katja-brandis.de erzählt und 
zeigt Katja Brandis, wie die Schauspie-
ler/innen für den Film „WOODWAL-
KERS“ gecastet wurden.

FUN FACTS: 
• Toni Kroos ist seit 2015 verheiratet und hat 

drei Kinder.
• 2015 gründete er die „Toni Kroos Stiftung“, 

die beeinträchtigte Kinder, Jugendliche und 
deren Familien unterstützt.

• Kroos spielte u.a. für den Greifswalder SC, 
Hansa Rostock, FC Bayern München und 
Bayer 04 Leverkusen.

• Mit seinem Bruder Felix betreibt er den Pod-
cast „Einfach mal Luppen“ (Spotify).SCHAUSPIELER/INNEN:

Carag/Jay: Emile Cherif
Holly: Lilli Frank
Brandon: Johan von Ehrlich
Lou: Sophie Lelenta
Tikaani: Olivia Sinclair 
Andrew Milling: Oliver Masucci
Lissa Clearwater:Martina Gedeck
Anna Ralston: Hannah Herzsprung

Am 6. Juli 2024 spielte Toni Kroos in der 
Stuttgarter Arena sein letztes Fußball-
spiel als Profi. Deutschlands erfolgreichs-
ter Fußballer beendete an dem Tag nach 
zehn Jahren im Alter von 34 seine Kar-
riere mit 429 Spielen, in denen er 27 Tore 
geschossen hat. Toni Kroos gilt sogar als 
einer der weltbesten Spieler und schaut 
auf eine hervorragende Laufbahn zurück: 
Er hat 5 Champions-League-Titel gewon-
nen, war einmal Fußballer des Jahres, 
einmal war er Torschützenkönig, einmal 
Weltmeister, 3 mal Deutscher Meister, 6 
mal Fifa Klubweltmeister, 4 mal Spani-
scher Meister, 5 mal Uefa-Supercup-Sie-
ger, 3 mal Deutscher Pokalsieger, 1 mal 
Spanischer Pokalsieger, 1 mal Deutscher 
Superpokalsieger, 4 mal Spanischer 
Superpokalsieger und 1 mal Torneio 
Internacional Algarve U17. Damit gehört 
er ganz sicher zu den weltbesten Fußball-
spielern.
Toni Kroos spielt im Mittelfeld, er ist auf 
seiner Position als Passgeber zuständig 
und für seine präzisen Pässe über jede 
Entfernung berühmt. 
Im Gegensatz zu anderen Fußballstars 
scheint er vom Charakter ein bescheide-
ner, ruhiger Mann zu sein und er nutzt 
seine Bekanntheit, um sich für gute Zwe-
cke einzusetzen.

STECKBRIEF
NAME: Toni Kroos

GEBURTSTAG: 04.01.1990

GEBURTSORT: Greifswald/Mecklenburg-Vorpommern

LAND: Deutschland, lebt in Köln

POSITION: Mittelfeld

VEREIN: Real Madrid

STERNZEICHEN: Steinbock

HAARFARBE: blond

GRÖßE: 182 cm

GEWICHT: 78 kg
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Tasmin News Agency, gemeinfrei



ARIANA GRANDE - 
SCHICKSALSSCHLÄGE UND STEILE KARRIERE EINES POPSTARS
Von Antonina (4a)

ELECTRIC CALLBOY: 
EINE ENERGIEGELADENE METALCORE-BAND AUS CASTROP-RAUXEL
Von Noah (4b)

Ariana Grande wurde 1993 als 
Tochter von Nachkommen ita-
lienischer Einwanderer in Boca 
Raton im US-Bundesstaat Florida 
geboren und wuchs dort auch auf. 
Ihre Vorfahren stammen aus Süd-
italien. Sie hat einen älteren Halb-
bruder, der Schauspieler ist. Mit 
den Alben „Sweetener“ (2018) 
und „Thank U, Next“ (2019) hatte 
die Sängerin und Schauspiele-
rin („Wicked“, wir haben in der 
letzten Ausgabe über den Film 
berichtet) zwei große Erfolge. 
Ihre Songs wurden millionenfach 

gehört. Für sie persönlich war diese Zeit allerdings nicht gut, sie litt leider unter Depression (das ist 
eine Krankheit, bei der man lange Zeit sehr traurig ist und das Denken und Fühlen aus der Bahn gera-
ten). In einem Podcast (Radiosendung im Internet) von „The Hollywood Reporter“ sprach sie darüber: 
„Ich habe so viele Therapien gemacht … und ich habe das sehr ernst genommen, aber die Musik als 
Teil der Therapie hat mir das Leben gerettet“. Dazu muss man wissen, dass die Veröffentlichung von 
„Sweetener“ Arianas erstes Projekt nach einem Bombenanschlag auf ihrem Konzert in Manchester 
war, bei dem 22 Menschen gestorben sind. Wenige Wochen nach dem Erscheinen von „Sweetener“ 
starb dann auch noch ihr damaliger Ex-Freund, der Rapper Mac Miller. In kurzer Zeit nahm Ariana 
Grande dann trotzdem das Album „Thank U, Next“ auf. „Das waren düstere Zeiten, und die Musik 
brachte viel Heiterkeit mit sich. Sie war ein Mittel zum Überleben“, berichtet die Grammy-Gewinnerin 
in dem Podcast. Der Grammy ist eine wichtige Auszeichnung, die jedes Jahr an sehr gute Musiker und 
Musikerinnen vergeben wird. Mir gefällt die Musik von Ariana Grande gut.

Daniel Haniß gründete die Band unter 
dem Namen „Eskimo Callboy“ mit 
Schulfreunden. In einem Interview 
erzählte er: „Ich mache schon Musik, 
seitdem ich ein kleiner Junge war. An-
gefangen habe ich ganz klassisch in 
einer Musikschule. Mein Vater ist selbst 
Musiker und tourte mit seiner Blues-
band. So habe ich schon früh meine 
ersten Blockflöten- und Saxophon-CDs 
aufgenommen. Später habe ich Gitarre 
gelernt und an der Jazzakademie und 
der Uni studiert.“

Die später in „Electric Callboy“ um-
benannte Band kombiniert Musik aus 

Metalcore und elektronischer Musik, was zu einem energiegeladenen und tanzbaren Sound führt. 
Ihre Musik ist bekannt für eingängige Melodien, kraftvolle Riffs und unpolitische Texte über Par-
tys. Die bekanntesten Songs sind „Hypa Hypa“, „We Got the Moves“ und „Spaceman“. Die Band 
ist auch beliebt durch unterhaltsame Musikvideos und natürlich Live-Auftritte. Die Bühnenshows 
bei Auftritten sind energiegeladen und die Band bezieht gerne das Publikum mit ein. Wer sich 
dafür interessiert kann Electric Callboy auch auf sozialen Netzwerken und Plattformen wie Insta-
gram, Facebook oder YouTube verfolgen, wo sie regelmäßig Updates posten und neue Inhalte 
teilen.

Vielleicht hört ihr mal rein in die Alben „Bury Me in Vegas“ (2012), „You Can’t Save Me“ (2014), 
„Rehab“ (2020) und „Tekkno“ (2022). Meine persönliche Meinung zu der Band: Ich finde die Mu-
sik ausgezeichnet und meine 
drei Favoriten sind:

1. Platz: „TEKKNO TRAIN“ 

2. Platz: „ELEVATOR OPERATOR“

3. Platz: „SPACEMAN“

STECKBRIEF
VOLLSTÄNDIGER NAME: 

Ariana Grande-Butera

BERUF: Sängerin, Schauspielerin

GEBURTSTAG: 26. Juni 1993

GEBURTSORT: 

Boca Raton, Florida, USA

STERNZEICHEN: Krebs

ALTER (2025): 31 Jahre

STECKBRIEF
BANDNAME: Electric Callboy
GENRE: Metalcore, Trancecore, Electronic Rock
GRÜNDUNG: 2010 unter dem Namen „Eskimo 
Callboy“
HERKUNFT: Castrop-Rauxel, Deutschland
MITGLIEDER: Nico Sallach (Gesang), 
Kevin Ratajczak (Gesang, Keyboard), Daniel Haniß 
(Gitarre), Pascal Schillo (Gitarre, DJ), 
Daniel Klossek (Bass)

FUN FACTS: 
• 2008 schafft es Ariana Grande an den Broadway. Für eine Musical-Rolle 

erhält sie den Preis „National Youth Theatre Association Award“.  
Da der Job als Schauspielerin sie vom Schulbesuch abhält, bekommt sie 
einen Privatlehrer.

• Ab 2009 spielt sie als Cat Valentine in der Nickelodeon-Serie „Victorious“ 
eine Hauptrolle, für die sie sich die Haare rot färbt.

• 2013 erscheint ihre erstes Studioalbum „Yours Truly“ und Ariana Grande 
und Justin Bieber sollen Interesse füreinander haben...

• Ihr 2. Album „My Everything“ 2014 stürmt weltweit die Top Ten. Aria-
na Grande bekommt dafür wichtige Preise wie „Bambi“, „American Music 
Award“ und „MTV-Awards“.

Ariana Grande, PNG ALL, gemeinfrei 

Electric Callboy, Konzert, Wikimedia

Ariana Grande, Wikimedia



   
  

THAILAND ราชอาณาจักรไทย – 
EINES DER SCHÖNSTEN LÄNDER DER WELT
Von Marisa (4a)

DAS NEUE SYSTEM DER ESSENSAUSGABE
ES SOLL WENIGER ESSEN VERSCHWENDET WERDEN – ABER 
FUNKTIONIERT DAS AUCH?
Von Caspar   (4a)

An unserer Schule gibt es ein neues Essenssystem. Allerdings gefällt es nicht vielen, denn manchmal 
kriegt man nicht das Essen, das man bestellt hat. Die Bestellung wird schon zwei Wochen im Voraus 
gemacht. Neu ist auch, dass überprüft wird, ob man etwas bestellt hat und auch, ob man regelmäßig 
sein Essen isst. Wenn das nicht so ist, kann es sein, dass man abgemeldet wird. Vielleicht gab es davor 
öfter das Problem, dass Schüler ihr Essen nicht abgeholt haben und dann wurde es weggeschmissen. 
Das ist natürlich nicht gut. Jetzt gibt es leider nicht mehr so oft Vollkornnudeln wie 
davor, dafür aber andere Gerichte öfter. Mein Lieblingsessen sind Pancakes mit 
Vanillesauce und Apfelmus, die gab es bis jetzt aber nur einmal.

BLITZUMFRAGE: „WIE GEFÄLLT DIR DAS NEUE ESSENSSYSTEM?“

Thailand liegt in Südostasien, dort ist es 5 Stun-
den später als in Deutschland. Im Norden und 
Westen des Landes gibt es Berge mit Regen-
wald. In der Tiefebene wohnen die meisten 
Thais. Hier liegt auch die Hauptstadt Bangkok. 
Vor kurzem gab es leider ein schweres Erdbeben 
in Bangkok und Myanmar! Viele Gebäude waren 
davon betroffen und etwa 3.000 Menschen sind 
deswegen gestorben. Die Menschen versuchten, 
vor Schutt und Rauch zu flüchten, weil die Lunge 
dann keinen Sauerstoff bekommt. Ein großes 
Gebäude ist in der Mitte der Stadt eingestürzt. 
Alle flüchteten vor Angst aus dem Hochhaus. 
Eine Frau vom 4. Stock war schwanger und ihr 
Mann erzählte, dass sie es nicht geschafft habe. 
Er weinte, denn sie wurde noch nicht gefunden. 
Auch Spürhunde versuchten, die verschütteten 
Bewohner zu finden.
Zum Glück gibt es solche Erdbeben selten und 
Thailand ist ansonsten ein wunderschönes Land. 
Es ist fast immer heiß dort und es gibt Stürme, 
Gewitter und Regen. In Thailand gibt es zu Neu-
jahr im April ein Wasserfest, die Leute werfen 
dann mit Wasser, aber es muss kaltes Wasser 
sein, das macht sehr viel Spaß. Überall machen 
die Menschen mit, in Dörfern und in großen 
Städten wie Bangkok. Traditionell ist es, Wasser 
mit Puder zu mischen und es sich ins Gesicht zu 
schmieren. Ich hoffe, ich kann einmal dabei sein.
Thailand ist ein schönes Urlaubsland. Die Thai-
länder sind freundliche Menschen und es macht 
Spaß im Land zu reisen. Es gibt schöne Meeres-

strände und viele Pflanzen und Tiere, die es in 
Deutschland nicht gibt. Zum Beispiel Kokospal-
men, Taekbäume, Mangroven, Elefanten, Tiger, 
Tapire, Leoparden und viele Affenarten (vor 
allem Gibbons), Eidechsen und Schlangen.
Ein typisch thailändisches Getränk heißt „Nam-
deng“, es besteht aus Milch und Wasser. Bei uns 
in Deutschland bekommt man es nur in thailän-
dischen Restaurants.
In Thailand gibt es noch einen König. 1932 wur-
de seine Macht beschränkt und aus einer abso-
luten wurde eine „konstitutionelle Monarchie“. 
1939 wurde das Land von Siam zu Thailand um-
benannt, was „Land der Freien“ bedeutet. Der 
derzeitige 10. König (Rama) Maha Vajiralongkorn 
wurde am 5. Mai 2019 gekrönt.
Die meisten Menschen in Thailand sind Buddhis-
ten, etwa 85%, es ist die Staatsreligion. Es gibt 
außerdem Moslems und Christen. Die Menschen 
verschiedener Religionen verstehen sich hier gut.

FUN FACTS: 
• Kinder in Thailand gehen 6 Jahre zur Grundschule und tragen Schuluniformen, manche haben aus ab-

gelegenen Dörfern lange Schulwege.
• In Thailand sind die Unterschiede zwischen reichen und armen Menschen sehr groß. Die Hauptstadt ist 

modern und prächtig, aber in abgelegeneren Gegenden gibt es sehr arme Menschen, die in einfachen 
Bambushütten wohnen und manchmal nicht einmal genug zu essen haben.

• Auf das Einhalten wichtiger Regeln für das Zusammenleben wird besonders geachtet: Respekt gegen-
über Älteren, Toleranz gegenüber Fremden und die Unterstützung schwächerer Mitglieder der Familie 
oder Gesellschaft. 

• Elefanten galten früher als königliche Tiere. Im November gibt es in Surin ein Elefantenfest.

STECKBRIEF:
GRÖSSE: 513.115 km²
EINWOHNER: 71,8 Millionen
SPRACHE: Thai
HAUPTSTADT: Bangkok
LÄNGSTER FLUSS: Chao Phraya (370 km)
HÖCHSTER BERG: Doi Inthanon (2565 m)
WÄHRUNG: Bhat

Syriana, 4a
„Ich finde es nicht so schön, man muss das Essen auf der 
website bestellen und hat damit manchmal Probleme.“

Antonina, 4a
„Ich finde es blöd, weil man am Wochenende daran 
denken muss, das Essen im Voraus zu bestellen. Wenn 
man das vergisst, gibt es nichts zu essen, es sei denn die 
Mitarbeiter der Essensausgabe sind nett und geben einem 
trotzdem eine Portion, aber weniger als bei den anderen 
Kindern.“

Isabella, 4a
„Ich finde es nervig, 
weil man immer neues 
Essen bestellen und 
eine Karte vorzeigen 
muss, um sein Essen zu 
bekommen. Manchmal klappt es auch nicht und man be-
kommt das falsche Essen, das einem nicht schmeckt.“

Hilal, 4b
„Vorher war es besser, man konnte 
direkt entscheiden, was man essen 
möchte und musste nicht alles am Handy vorbestellen. 
Wenn man die Karte verliert, bekommt man kein Essen.“

Lennox, 4b
„Ich finde es so mittelmäßig. Nicht besser und auch nicht 
schlechter.“

Marisa, 4a
„Ich finde es gut und kann es gut benutzen.“

Jayden, 4a
„Ich finde das neue System schlecht, wenn man dreimal 
nicht zum Essen kommt, wird man rausgekickt. Auch dass 
man vorher bestellen muss, finde ich nicht gut.“

Thung Salaeng Luang, Thailand, Foto von BerryJ, Wikimedia

Fußballspiel, Elefantenfest Surin 2009, Wikimedia



WITZE & QUIZ

FUSSBALL-QUIZ
von Abdullah (4a)

1. Wie heißt eine Variante des Fußballs die in vielen 
Ländern und ärmeren Regionen gespielt wird?

a) Straßenfußball
b) Footballl
c) Sandfußball

2. Welche Position spielt die mehrfach ausgezeich-
nete Fußballerin Marta Vieira da Silva (aus Brasi-
lien)?

a) Torfrau
b) Stürmerin
c) Mittelfeld

3. Wieviele Pokale hat Toni Kroos gewonnen?

a) weniger als 15
b) mehr als 20
c) 35 

4. Welches Wappentier hat der FC Köln?

a) Adler
b) Löwe
c) Geißbock

5. Wo wurde die Fußball WM 2018 ausgetragen?

a) Russland
b) Italien
c) Katar

6. Wieviele Länder nahmen 1930 an der ersten 
Weltmeisterschaft in Uruguay teil?

a) 20
b) 5
c) 13

Was ist der brutalste Sport 
der Welt?

Fußball. Da wird geköpft und 
geschossen! 

Zwei Freunde schauen Fußball: 
„Ein gutes Spiel“, sagt der eine, 

„nur die Tore fehlen!“
„Wieso, da stehen doch zwei!“

„Du kommst diese Woche schon 
zum fünften Mal zu spät zum 
Training! Du weiß was das be-
deutet?!“ mahnt der Trainer. 
„Ja“, antwortet der Spieler, 

„dass heute Freitag ist!“

Lehrer: „Nenne mir bitte drei berühmte 
Personen mit dem Anfangsbuchstaben B!“
Schüler: „Beckenbauer, Breitner, Basler.“
Lehrer: „Hast du noch nie was von Bach, 

Brahms oder Beethoven gehört?“
Schüler: „Nee, Regionalliga interessiert 

mich nicht.“

HAHA!

HIHI!

HIHI!

HAHAHA!
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